
PA L L I AT I V N E T Z

L I P P E

Am Lebensende.  
Gemeinsam.  
Mit Ihnen.



Unser Ziel  I  Palliativnetz Lippe 

KOOPERAT IONSPARTNER PALL IAT IVNETZ  L IPPE

„Mittelpunkt unserer Arbeit ist der Palliativpatient,  
seine Familie und Freunde.“

Unser gemeinsames Ziel ist eine bestmögliche Versorgung und  
Betreuung am Lebensende. Dabei arbeiten alle Berufsgruppen 
eng zusammen. Unser Angebot gilt für alle Menschen in Lippe.

Unter dem Namen „Palliativnetz Lippe“ kooperieren wir seit 
einigen Jahren partnerschaftlich, ohne unsere Eigenständigkeit 
aufzugeben.

Mit dieser Broschüre stellen wir Ihnen unser Netzwerk vor. 
Selbstverständlich können Sie unsere Angebote auch einzeln in 
Anspruch nehmen.
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Palliativnetz Lippe  I  PKD Lippe	

PKD Lippe
Palliativversorgung in Lippe  
PVL gGmbH

Robert-Koch-Straße 2
32756 Detmold

Telefon: 	05231 918 4444

E-Mail:
info@palliativ-versorgung-lippe.de    
Internet:
www.palliativ-versorgung-lippe.de

So erreichen Sie uns

PALLIATIVVERSORGUNG IN

LIPPE
Wer wir sind

Wir sind ein Zusammenschluss speziell in  
Palliativmedizin ausgebildeter Haus- und Fach-
ärzte, die die ambulante palliativmedizinische 
Versorgung in Lippe unter dem Dach der PVL 
gGmbH organisieren und sicherstellen.

Die Palliativmediziner übernehmen ganzjährig 
eine 24 Std.- Hintergrundrufbereitschaft und 
medizinische Notfallversorgung für einge-
schriebene Patienten.

Unsere Koordinatoren sind Pflegefachkräfte 
mit Palliative Care Weiterbildung. Sie sind Ihre 

unmittelbaren Ansprechpartner für alle Fragen 
rund um die Palliativversorgung. 

Für eine Teilnahme sprechen Sie bitte Ihren 
behandelnden Haus- oder Facharzt an.

Was wir Ihnen anbieten 

❫ �Hausbesuche durch Koordinatoren
❫ �Erhebung eines Erstassessments zur  

Ermittlung des Hilfe- und Unterstützungs-
bedarfs

❫ �Koordination und Vernetzung der  
individuell angepassten Hilfsangebote/ 
Dienstleistungen

❫ �Beratung zu Schmerztherapie und  
Symptomkontrolle in enger Abstimmung  
mit Ihrem Hausarzt

❫ �Anleitung und Beratung hinsichtlich  
palliativpflegerischer Maßnahmen in  
Zusammenarbeit mit ambulanten und  
stationären Pflegeeinrichtungen

❫ �Hintergrundbereitschaft und medizinische 
Notfallversorgung durch Palliativmediziner für 
eingeschriebene Patienten

Was kostet unsere Leistung

❫ �Die Kosten werden von den gesetzlichen 
Krankenversicherungen übernommen.  
 
Privatpatienten erhalten eine Rechnung zur 
Vorlage bei der privaten Krankenversicherung.

Rufen Sie uns bitte an. 
Gerne sind wir bei Fragen behilflich.

Kontoverbindung – Spenden

IBAN DE14 4765 0130 1010 1838 85
BIC WELADE3LXXX
Sparkasse Paderborn-Detmold

Palliativversorgung
in Lippe
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Palliativnetz Lippe  I  Amb. Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst Lippe e.V.	

Wer wir sind

Der Ambulante Hospiz- und Palliativ-Beratungs-
dienst Lippe e.V. ist ein gemeinnützig aner-
kannter, eingetragener Verein und berät und 
begleitet Menschen in ganz Lippe in ihrer letz-
ten Lebensphase. 
Vorrangiges Ziel der ehrenamtlich und haupt-
amtlich tätigen Mitarbeiter:innen des Vereines 
ist es, Menschen in ihrem Wunsch zu unterstüt-
zen, ihre letzte Lebensphase in vertrauter Um-
gebung so autonom wie möglich zu verbringen 
– medizinisch, pflegerisch und psychosozial gut 
versorgt, um ein würdevolles Leben bis zuletzt 
leben zu können. 

Was wir Ihnen anbieten 

❫ �Zeit für Gespräche, Vorlesen,  
Spazierengehen etc. 

❫ �Anwesend zu sein, wenn An- und Zugehörige 
arbeiten oder sich Entlastung wünschen

❫ �Psychosoziale Beratung 
❫ �Palliative Beratung 
❫ �Kinder- und Jugendhospizarbeit
❫ �Beratung und Unterstützung für  

Menschen in Trauer
❫ �Informationen zur Patientenverfügung  

und Vorsorgevollmacht
❫ �Ethikberatung 

AMBULANTER HOSPIZ- UND PALLIATIV-BERATUNGSDIENST 

LIPPE E.V.

Lemgo               	
Haferstraße 25  
32657 Lemgo
Fon: 05261-777383

Bad Salzuflen        	
Lange Str. 9 
32105 Bad Salzuflen
Fon: 05222-3639310

Extertal 
Fon: 05262-995558

Was kostet unsere Leistung
Unsere Angebote sind kostenfrei. 

Spenden-Konto
Amb. Hospiz- und Palliativ- 
Beratungsdienst e.V. 

IBAN: DE92 4765 0130 0047 4747 47
Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter

Ambulanter Hospiz- und  
Palliativ-Beratungsdienst  
Lippe e.V.

Leopoldstraße 16 
32756 Detmold

Telefon: 	 05231 962800  

E-Mail:	 info@hospiz-lippe.de
Internet: 	www.hospiz-lippe.de

So erreichen Sie uns

Lage     	
Lange Straße 70
32791 Lage 
Fon: 05222-3639310
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Palliativnetz Lippe  I  Intensiv-und Palliativ-Pflegedienst Lippe	

INTENSIV-   

PALLIATIV-PFLEGEDIENST

Leben zu Hause - 
bis zum Abschiednehmen
Wir wissen, dass eine gute Fürsorge und die Geborgenheit in der gewohnten  
Umgebung wesentlich zur Lebensqualität schwerkranker Menschen beitragen. 
Ängste nehmen, Schmerzen und Atemnot lindern, zuhören und einfach da sein –  
der Respekt gegenüber den individuellen Bedürfnissen der Patienten und Ihrer 
Angehörigen ist die Basis unseres Handelns. 

Wir beraten Sie und Ihre Angehörigen gerne über unsere Leistungen  
und die Angebote von dem Palliativnetz Lippe.

Röntgenstraße 16  |  32756 Detmold
Tel 05231 . 45811-21  |  24h-Rufnummer 0176 . 111 555 99

www.diakonie-ambulant.com
Was wir Ihnen anbieten 

❫ Palliativpflegerische Maßnahmen
❫ �Symptombehandlung wie invasive                           

Schmerztherapie
❫ �Tägliche Grundpflege (Körperpflege,  

Ankleiden, Betten, etc.)
❫ �Tägliche Behandlungspflege wie Wund- und 

Portversorgung, Infusionen etc.
❫ �Palliative und pflegerische Beratung und 

Schulung für Patienten und Angehörige  
am Krankenbett

❫ �Liebevolle, kompetente Begleitung und	 
seelische Unterstützung rund um die Uhr

❫ �Kontinuierliche Betreuung von Patienten  
und Angehörigen bis zum Tod

Was kostet unsere Leistung

Unsere Kosten werden zum größten Teil von 
den Pflege- und Krankenkassen getragen. 
Gemeinsam mit Ihnen und Ihrer Familie entwi-
ckeln wir ein tragfähiges Konzept, das genau 
auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten ist. 

Spenden-Konto
Intensiv-Palliativ- 
Pflegedienst Lippe gGmbH
 
IBAN: DE54 3506 0190 2100 2370 19
Bank für Kirche und Diakonie

Wer wir sind

Wir sind ein spezialisierter Pflegedienst, der 
sich alle Bereiche der Palliativpflege zur Auf-
gabe gemacht hat. 

Unser Pflegedienst versorgt Patienten im ge-
samten Gebiet des Kreises Lippe. Alle Mitar-
beiter sind ausgebildete Pflegefachkräfte mit 
zusätzlicher Palliative Care Qualifikation. Sie 
arbeiten mit hoher Motivation und viel Herz in 
diesem Dienst.

Wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar und 
gewährleisten zu jeder Zeit eine kompetente 
Versorgung.

Die Begleitung, Betreuung und Pflege 
schwerkranker Menschen ist unsere wich-
tigste Aufgabe.

Intensiv-Palliativ- 
Pflegedienst Lippe gGmbH

Röntgenstraße 16  
32756 Detmold

Elke Biesemeier
Pflegedienstleitung
Fon:	 05231 45811-21
Fax: 	 05231 45811-29
Mail: 	� elke.biesemeier@ 

diakonie-ambulant.com

So erreichen Sie uns

Wir wissen, dass eine gute Fürsorge und die Geborgen-
heit in der gewohnten Umgebung wesentlich zur  
Lebensqualität schwerkranker Menschen beitragen.  
Ängste nehmen, Schmerzen und Atemnot lindern,  
zuhören – der Respekt gegenüber den individuellen 
Bedürfnissen unserer Patienten und Ihrer Angehörigen  
ist die Basis unseres Handelns.
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Palliativnetz Lippe  I  Stationäres Hospiz	

diakonis – 
Stiftung Diakonissenhaus  
Stationäres Hospiz

Hedwigstraße 5
32756 Detmold

Telefon: 	 05231 762450
Telefax: 	 05231 762451

hospiz@diakonis.de

So erreichen Sie uns

Wer wir sind

Das Stationäre Hospiz der diakonis – Stiftung 
Diakonissenhaus ist eine vollstationäre Ein-
richtung mit 7 Einzelzimmern mit eigenen, 
barrierefreien Bädern. Nur mit ärztlicher Ein-
weisung nehmen wir Menschen jeden Alters 
unabhängig von weltanschaulichen und religi-
ösen Bindungen auf. 

In häuslicher Atmosphäre ermöglichen wir 
ein selbstbestimmtes, würdevolles Leben 
bis zuletzt.

STATIONÄRES HOSPIZ 

D E TM O L D

Was wir Ihnen anbieten 

❫ �Individuelle palliativmedizinische  
Versorgung

❫ �Palliativpflegerische 24 h Betreuung  
in wohnlicher Atmosphäre

❫ �Ganzheitliche Begleitung durch ein  
Team von Pflegefachkräften mit  
Palliative Care Ausbildung, Sozial- 
pädagogen, Ehrenamtlichen,  
Seelsorger und Servicekräften

❫ �Kompetente Schmerztherapie  
und Symptomkontrolle

❫ �Unterstützung und Einbeziehung  
der Angehörigen

Was kostet unsere Leistung

❫ �Ihre Krankenkasse und Pflegekasse  
übernehmen 95 % der Kosten.

❫ �Die restlichen 5 % übernehmen  
wir als Träger.

❫ �Für Sie entsteht kein Eigenanteil.
❫ ��Sonderregelungen gelten zum Teil  

bei privaten Krankenversicherungen.

Rufen Sie uns gerne an! 

Vereinbaren Sie bitte einen  
Beratungstermin!

Spenden-Konto
diakonis
IBAN: DE83 47650130 00 46464848
Sparkasse Paderborn-Detmold
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Palliativnetz Lippe  I  Palliativstation Klinikum Lippe

Klinikum Lippe GmbH
Klinik für Hämatologie,  
Onkologie und Palliativmedizin

Rintelner Str. 85
32657 Lemgo

Telefon: 	 05261 26-4123
 	 05261 26-4940  
	 (Palliativstation)

www.klinikum-lippe.de

So erreichen Sie uns

KLINIKUM LIPPE GMBH

PALLIATIVSTATION

Was wir Ihnen anbieten 

❫ �Wir behandeln Menschen, die wissentlich  
an einer unheilbaren Erkrankung leiden und 
belastenden Symptomen ausgesetzt sind 

❫ �Die Linderung von Symptomen wie Schmer-
zen, Luftnot und Übelkeit stehen bei der  
Behandlung im Vordergrund 

❫ �Wir helfen Ihnen bei der Bewältigung der 
schwierigen psychischen Situation und bei 
evtl. auftretenden Versorgungsproblemen 

❫ �Die Mitarbeiter des Teams (ausgebildete 
Palliativmediziner und Palliative Care  
Pflegende, Psychoonkologen, Physiothera-
peuten und unsere Seelsorger) stehen im 
engen Ausstausch

❫ �Oftmals kann eine ambulante Weiterbehand-
lung in Kooperation mit den Partnern des 
Palliativnetzes erfolgen – dabei unterstützen 
wir Sie und Ihre Angehörigen

Was kostet unsere Leistung
 
Die Kontaktaufnahme zur Palliativstation er-
folgt immer durch Ihren Hausarzt, Palliativ- 
mediziner oder behandelnden Krankenhaus-
arzt. Die Behandlungskosten werden von den 
Krankenkassen übernommen. 

Wie bei allen stationären Behandlungen üblich, 
ist ein Eigenanteil von 10 € täglich zu entrich-
ten, der pro Jahr für die ersten 28 Behand-
lungstage anfällt.

Spenden-Konto
 
Klinikum Lippe GmbH
IBAN: DE96 4825 0110 0000 0001 90
Sparkasse Lemgo
Vermerk: Palliativkonto Medizinische Klinik 2, 
Nr. 3182720

Wer wir sind

Die Palliativstation ist Bestandteil der Klinik 
für Hämatologie, Onkologie und Palliativ- 
medizin. Wir kümmern uns mit einem Team 
aus Palliativmedizinern und Palliative Care 
Pflegenden, Psychoonkologen, Physiothe-
rapeuten, Seelsorgern und ehrenamtlichen 
Mitarbeitern des Ambulanten Hospiz- und 
Palliativ-Beratungsdienstes Lippe e. V. um sie 
und Ihre Angehörigen.

Die Begleitung und Behandlung erfolgt nach 
Ihren Bedürfnissen – pflegerisch und medizi-
nisch kompetent. 

Die zehn Einzelzimmer sind mit komfortablen 
Spezialbetten, bequemen Ruhesesseln, Fern-
sehern und Telefonen ausgestattet und verfü-
gen über eine Terrasse mit Zugang zum Park. 
Jedes Zimmer hat ein eigenes Bad mit barri-
erefreier Dusche. Flexible Besuchszeiten und 
Übernachtungsmöglichkeiten für Angehörige 
und Freunde sind selbstverständlich. 
Eine vollausgestattete Wohnküche unterstützt 
die individuelle Essensversorgung für Pati-
enten und ihre Angehörigen in gemütlicher  
Atmosphäre. 
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Palliativnetz Lippe  I  Die Mobile Ethikberatung in Lippe MELIP

DIE MOBILE ETHIKBERATUNG IN LIPPE 

MELIP
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Was wir Ihnen anbieten
Unsere Beratungen kommen beispielsweise 
dann zum Einsatz, wenn

❫ �Konflikte in der Beachtung und Durchsetzung 
von Patientenwillen entstehen,

❫ �eine therapeutische Maßnahme beendet 
werden soll, die gegen den mutmaßlichen 
Willen des betroffenen Menschen durchge-
führt wird

❫ �eine Behandlung abgebrochen werden soll, 
die lediglich die Sterbezeit verlängert, ohne 
die Lebensqualität zu erhalten oder 

❫ �eine betroffene Person mit weit fortge-
schrittener Erkrankung eine Anfrage zum 
assistierten Suizid stellt. 

 
Die Beratungen stehen allen Menschen zur 
Verfügung, die an der Entscheidung oder 
Versorgung beteiligt sind. 

Was kostet unsere Leistung

❫ �Die Ethikberatung kostet 210 Euro.
❫ �Wenn weitere Sitzungen zum gleichen Fall 

nötig sind, fällt für jede zusätzliche Sitzung 
ein Betrag von 180 Euro an.

❫ �Bei Bedarf ist eine Kostenübernahme  
aus Spendenmitteln möglich. 

 
Rufen Sie uns gerne an!

Spenden-Konto
 
Sparkasse Detmold-Paderborn-Höxter
IBAN: DE92 4765 0130 0047 4747 47
Stichwort: MELIP

Wer wir sind

Die MELIP ist Teil des Palliativnetzes Lippe und 
organisatorisch dem Ambulanten Hospiz- und 
Palliativ-Beratungsdienst Lippe e.V. zugeord-
net. Mit umfassenden Ethikfallberatungen 
bieten wir Unterstützung in Behandlungs-, 
Pflege, - und Versorgungssituationen bei weit 
fortgeschrittenen Erkrankungen.
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Ambulanter Hospiz- und  
Palliativ-Beratungsdienst Lippe e.V. 
MELIP | Mobile Ethikberatung Lippe
 
www.hospiz-lippe.de 
www.melip.de	

 

 

Birgit Bleibaum		
Telefon: 05261 777383	
Haferstraße 25 I 32657 Lemgo 	
	  
Ute Kiel			 
Telefon: 05222 3639310	
Lange Straße 9 I 32105 Bad Salzuflen	
				  

So erreichen Sie uns
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HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN

Der Notarzt kann in der Regel nur 
in ein Krankenhaus überweisen. 
Der Palliativarzt hingegen kann 
die Behandlung von Symptomen 
so anpassen, dass meistens die 
Einweisung in ein Krankenhaus 
vermieden werden kann. 

	
7. �Was ist der Unterschied  

zwischen Pflegedienst und 
Palliativpflegedienst? 
Kann mich mein bisheriger  
Pflegedienst weiter versorgen, 
auch wenn ich eingeschrieben 
bin? 
Der Intensiv-Palliativpflegedienst 
Lippe ist ein hochspezialisierter 
Pflegedienst für Palliativ- 
patienten, der die Gesamtver-
sorgung von palliativ erkrankten 
Menschen übernehmen kann. 
 
Wenn bereits ein Pflegedienst vor 
Ort ist, kann dieser selbstverständ-
lich weiter versorgen. Falls spezi-
alisierte Tätigkeiten nicht über-
nommen werden können, steht 
der Intensiv-Palliativ-Pflegedienst 
Lippe zusätzlich zur Verfügung. 

8. �Wer ist mir bei Beantragung 
einer Pflegestufe und  
Pflegehilfmittelbeschaffung  
(z. B. Pflegebett) behilflich?  
Alle Pflegedienste und der  
Intensiv-Palliativpflegedienst Lippe 
sowie die Pflegestützpunkte im 
Kreis Lippe beraten und unterstüt-
zen Sie dabei. Gerne vermitteln alle 
Netzwerkpartner entsprechende 
Kontakte.

	
9. �Kann ich auch nachts  

Unterstützung bekommen? 
Sie erreichen über die Telefon-
nummer der Palliativversorgung  
in Lippe auch nachts immer  
einen Ansprechpartner, der Ihnen 
weiterhilft. 
 
Unter besonderen Voraussetzungen 
organisieren wir für einen begrenz-
ten Zeitraum auch eine nächtliche 
pflegerische Unterstützung.

 

1. �Was bedeutet „Palliative Care“? 
Im Gegensatz zur „heilenden“ 
(curativen) Behandlung zielt die 
palliative Versorgung (Palliative 
Care) darauf ab, Symptome zu 
lindern und eine bestmögliche 
Lebensqualität zu erhalten.

2. �Ab wann bin ich ein  
Palliativpatient? 
Sie leiden an einer unheilbaren 
Erkrankung und Ihre Lebens- 
erwartung ist begrenzt.

3. �Wie komme ich ins  
Palliativnetz? 
Bitte melden Sie sich bei einem der 
Netzwerkpartner. Dieser hilft Ihnen 
gerne weiter.

4. �Was bedeutet Einschreibung? 
Damit entscheiden Sie sich für die 
Versorgungsform der Palliativ- 
versorgung in Lippe (PKD Lippe). 
Bitte kontaktieren Sie das Büro 
(siehe Seite 4/5) oder sprechen 
Sie Ihren behandelnden Haus- oder 
Facharzt an. Dieser übernimmt 
dann die Einschreibung.

5. �Darf mein Hausarzt mich  
weiter behandeln, wenn ich  
in die Palliativversorgung in 
Lippe eingeschrieben bin? 
Der behandelnde (Haus-) Arzt 
bleibt weiterhin der ärztliche 
Hauptversorger des Patienten.  
Er kann jederzeit Rücksprache mit 
einem Palliativmediziner halten 
und ihn ggf. in die Versorgung 
seines Patienten mit einbinden. 
 
Außerhalb der Praxiszeiten sind  
die Palliativmediziner für die  
eingeschriebenen Patienten über 
die Telefonnummer der Palliativver-
sorgung in Lippe rund um die Uhr 
erreichbar.

	
6. ��Palliativarzt oder Notarzt: 

Wen rufe ich im Notfall? 
In einem palliativmedizinischen 
Notfall – außerhalb der Praxis-
sprechzeiten – rufe ich als  
eingeschriebener Patient die  
Telefonnummer der Palliativversor-
gung in Lippe auf meiner  
Patientenmappe an. 
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HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN

10. �Wer hat Zeit, wenn ich  
Gespräche brauche? 
Der Ambulante Hospiz- und 
Palliativ-Beratungsdienst  
bietet über die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter Zeit für Gespräche  
und weitere Unterstützung an.

	
11. �Wer berät mich zur  

Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht? 
Der Ambulante Hospiz- und  
Palliativ-Beratungsdienst bietet 
Ihnen dazu Informationstermine 
an.

	
12. �Muss ich in die Palliativversor-

gung in Lippe eingeschrieben 
sein, um Unterstützung von 
Ehrenamtlichen des Ambulan-
ten Hospizdienstes zu erhal-
ten? 
Nein, dass ist nicht nötig. Unsere 
Ehrenamtlichen sind für alle da 
- unabhängig von einer Einschrei-
bung in die Palliativversorgung. 
Wenn Sie sich Begleitung oder 

Unterstützung wünschen, melden 
Sie sich einfach direkt bei uns. 
Wir beraten und unterstützen Sie 
gerne. 

13. ��Welche Möglichkeiten habe 
ich, wenn es Zuhause nicht 
mehr geht? 
Wenn eine Versorgung Zuhause 
nicht mehr gewährleistet ist,  
besteht die Möglichkeit der 
stationären Aufnahme im Hospiz 
oder auf der Palliativstation des 
Klinikums Lippe, ggf. auch in  
stationären Pflegeeinrichtungen.

	
14. �Wie lange kann ich im Hospiz 

bleiben? 
Es gibt keinen festgelegten Zeit-
raum. Die Erstbescheinigung gilt 
zunächst für 4 Wochen. Danach 
wird über eine Folgebescheini-
gung entschieden.

 
Sie haben weitere Fragen?
Bitte nehmen Sie Kontakt zu  
einem der Netzwerkpartner auf.  
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Seite 4 /5

Seite 6 /7

Seite 8 /9

Seite 10 /11
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